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Beschreibung 

Die  Erfindung  betrifft  eine  elektrofotografische 
Druckeinrichtung  gemäß  dem  Oberbegriff  des  Pa- 
tentanspruches  1  . 

Derartige  elektrofotografische  Druckeinrichtun- 
gen  sind  z.  B.  aus  den  Veröffentlichungen  US-A-2 
990  278  oder  GB-A-2  040  226  bekannt. 

Dabei  wird  mit  Hilfe  einer  Belichtungseinrichtung 
auf  einem  Fotoleiter  zeichenabhängig  ein  Ladungs- 
bild  erzeugt  und  einer  Entwicklerstation  zugeführt. 
Das  entwickelte  Ladungsbild  wird  dann  mit  Hilfe  ei- 
nes  Zwischenträgers  aus  einem  endlosen  Band  von 
dem  Fotoleiter  abgehoben  und  auf  einen  Aufzeich- 
nungsträger  übertragen.  Um  das  Tonerbild  auf  dem 
Aufzeichnungsträger  fixieren  zu  können,  wird  das 
Tonerbild  auf  dem  Zwischenträger  mit  Hilfe  einer 
Heizeinrichtung  erhitzt  und  das  erhitzte  Tonerbild 
über  eine  Walzenanordnung  durch  Druck  und  Wärme 
auf  den  Aufzeichnungsträger  aufgebracht.  Nach  dem 
Umdruck  des  Tonerbildes  auf  dem  Aufzeichnungsträ- 
ger  wird  der  Zwischenträger  in  einer  Reinigungssta- 
tion  von  anhaftendem  Toner  gereinigt. 

Es  ist  weiterhin  aus  der  EP-B1-0  154  695  ein 
nichtmechanisches  Druck-  oder  Kopiergerät  für 
Mehrfarben-und  Rückseitendruck  bekannt,  das  aus 
mehreren  hintereinander  angeordneten  Geräten  be- 
steht,  die  gleichzeitig  betrieben  werden,  wobei  der 
aus  dem  Papieraustrittsbereich  des  vorhergehenden 
Gerätes  austretende  Aufzeichnungsträger  dem  Pa- 
piereintrittsbereich  des  nachfolgenden  Gerätes  zu- 
geführt  wird.  Zwischen  den  Geräten  ist  eine  um- 
schaltbare  Umlenkeinrichtung  für  die  Papierbahn  an- 
geordnet.  Die  einzelnen  Geräte  können  dabei  modul- 
artig  mit  untereinander  kombinierbaren  Fixiermodu- 
len  und  Druckwerkmodulen  aufgebaut  sein,  wobei 
nach  mehreren  Druckwerkmodulen  mindestens  ein 
Fixiermodul  folgt. 

Ein  derartiges  Druck-  oder  Kopiergerät  hat  einen 
großen  Platzbedarf  und  erfordert  einen  hohen  kon- 
struktiven  Aufwand. 

Je  nach  Anwendungsgebiet  sind  elektrofotografi- 
sche  Druckeinrichtungen  verschieden  ausgestaltet. 
Im  Zusammenhang  mit  zentralen  EDV-Anlagen  wer- 
den  vor  allem  elektrofotografische  Druckeinrichtun- 
gen  verwendet,  die  mit  Endlospapier  arbeiten  und  die 
mit  einer  oder  zwei  Farben  drucken.  Mit  Einzelblät- 
tern  arbeitende  elektrofotografische  Druckeinrich- 
tungen  dienen  als  Druckeinrichtungen  für  Personal 
Computer  oder  dezentrale  EDV-Einrichtungen.  Sie 
können  dabei  als  Einseitendruckmaschinen  oder  als 
Duplexdruckmaschinen  ausgestaltet  sein.  Duplex- 
druckmaschinen  dienen  zum  beidseitigen  Bedrucken 
des  Einzelblattes. 

In  Abhängigkeit  von  dem  gewünschten  Lei- 
stungsumfang  der  Druckeinrichtungen  war  es  bisher 
üblich,  unterschiedliche  Geräte  mit  unterschiedlichen 
Ausstattungsmerkmalen  bereitzustellen.  Eine  späte- 

re  Erweiterung  der  bestehenden,  benutzten  Geräte 
war  nicht  möglich. 

Dies  verhindert  einen  flexiblen  Einsatz  der 
Druckeinrichtungen  und  verteuert  die  Herstellung 

5  und  die  Wartung. 
Aufgabe  der  Erfindung  ist  es  deshalb,  eine  elek- 

trofotografische  Druckeinrichtung  der  eingangs  ge- 
nannten  Art  bereitzustellen,  die  einfach  und  funkti- 
onssicheraufgebaut  ist  und  flexibel  wechselnden  Lei- 

10  stungsanforderungen  angepaßt  werden  kann. 
Ein  weiteres  Ziel  der  Erfindung  ist  es,  die  Drucke- 

inrichtung  so  auszugestalten,  daß  auch  beim  Anwen- 
der  ein  weiterer  Ausbau  der  Druckeinrichtung  ohne 
Schwierigkeiten  möglich  ist. 

15  Die  Druckeinrichtung  soll  dabei  sowohl  für  Einfar- 
ben-  als  auch  für  Mehrfarbendruck  geeignet  sein. 

Diese  Aufgabe  wird  bei  einer  Druckeinrichtung 
der  eingangs  genannten  Art  gemäß  dem  kennzeich- 
nenden  Teil  des  ersten  Patentanspruches  gelöst. 

20  Vorteilhafte  Ausführungsformen  der  Erfindung 
sind  in  den  Unteransprüchen  gekennzeichnet. 

Die  vorzugsweise  als  Einzelblattdruckeinrich- 
tung  ausgestaltete  elektrofotografische  Druckein- 
richtung  ist  durch  die  Verwendung  von  Druckmodu- 

25  len  mit  Zwischenträgern  in  Verbindung  mit  entspre- 
chenden  Papierführungseinheiten  sowohl  für 
Schwarz-Weiß-,  Färb-,  Simplex-  oder  Duplexdruck 
geeignet. 

Auch  ein  bereits  beim  Anwender  befindliches 
30  Gerät  kann  ohne  Schwierigkeiten  ausgebaut  werden. 

So  ist  wegen  derkaskadierbaren  Struktur  ein  Ausbau 
von  einer  Einfarbendruckmaschine  bis  zur  Mehrfar- 
bendruckmaschine  möglich.  Durch  die  Verwendung 
von  gleichen  Baueinheiten  wird  die  Herstellung  ver- 

35  einfacht  und  die  Wartung  erleichtert.  Die  Verwen- 
dung  eines  bandförmigen  Zwischenträgers  erlaubt 
kleine  Umlenkwinkel  an  der  Druckstelle,  was  vorteil- 
haft  für  den  Fixiervorgang  und  für  die  nachträgliche 
weitere  Papierbewegung  ist. 

40  Die  Druckeinrichtung  ist  insbesondere  auch  für 
Mehrfarbendruckgeeignet.  Der  Aufzeichnungsträger 
wird  gegenüber  herkömmlichen  elektrofotografi- 
schen  Druckeinrichtungen  mit  Druck-  oder  Wärmefi- 
xiereinheiten  weniger  stark  belastet  bzw.  verformt, 

45  was  für  die  Registriergenauigkeit  in  den  nachfolgen- 
den  Druckeinheiten  von  wesentlichem  Vorteil  ist.  Die 
Paßgenauigkeit  beim  Duplexdruck  und  besonders 
beim  Mehrfarbendruck  wird  erhöht. 

Ausführungsformen  der  Erfindung  sind  in  den 
so  Zeichnungen  dargestellt  und  werden  im  folgenden 

beispielsweise  näher  beschrieben.  Es  zeigen 
Figur  1  eine  schematische  Schnittdarstellung  ei- 
ner  elektrofotografischen  Druckeinrichtung  für 
Zweifarben-Simplex/Du  plexdruck 

55  Figur  2  eine  schematische  Schnittdarstellung  ei- 
ner  elektrofotografischen  Druckeinrichtung  mit 
Zwischenträger  für  Vierfarben-Simplexdruck. 
Die  in  der  Figur  1  dargestellte  elektrofotografi- 
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sehe  Druckeinrichtung  dient  zum  Bedrucken  von  Ein- 
zelblättern  im  ZweifarbenSimplex/Duplexdruck.  Sie 
enthält  zwei  Druckmodule  10/1  und  10/2,  auf  denen 
die  Prozeßmittel  zum  Bedrucken  der  Einzelblätter 
konstruktiv  zusammengefaßt  sind.  Diese  Prozeßmit- 
tel  umfassen:  Eine  elektromotorisch  antreibbare  Fo- 
toleitertrommel  11  mit  zugehöriger  Belichtungsein- 
richtung  12  zum  Erzeugen  eines  Ladungsbildes  auf 
der  Oberfläche  der  Fotoleitertrommel;  eine  Entwick- 
lerstation  13  zum  Einfärben  des  Ladungsbildes  mit 
Toner;  einen  endlosen,  bandförmigen  Zwischenträ- 
ger  14  zum  Übertragen  eines  durch  Einfärben  des  La- 
dungsbildes  auf  der  Fotoleitertrommel  entstandenen 
Tonerbildes  auf  die  Oberfläche  eines  Einzelblattes; 
später  näher  beschriebene  Fixiermittel  zum  Druck- 
Wärmefixieren  des  Tonerbildes  auf  dem  Einzelblatt 
und  Reinigungsmittel  zum  Reinigen  des  Zwischenträ- 
gers  14  und  des  Fotoleiters  11.  Die  Reinigungsmittel 
für  den  Fotoleiter  bestehen  aus  einem  Vliesband  16 
und  einer  mit  Unterdruck  arbeitenden  Bürstenreini- 
gungsstation  1  7.  Zum  Ent-  bzw.  Aufladen  der  Fotolei- 
tertrommel  sind  außerdem  noch  Koronaentlade- 
bzw.  Ladeeinrichtungen  18  vorgesehen.  Als  Belich- 
tungseinrichtung  12  dient  ein  LED-Zeichengenerator, 
der  sich  über  die  gesamte  Länge  der  Fotoleitertrom- 
mel  11  erstreckt  und  derzur  Erzeugung  des  Ladungs- 
bildes  auf  der  Fotoleitertrommel  11  zeichenabhängig 
angesteuert  wird. 

Der  zum  Übertragen  des  Tonerbildes  auf  das 
Einzelblatt  angeordnete  Zwischenträger  14  besteht 
aus  einem  auf  Umlenkrollen  19  gelagerten  Gummi- 
oder  Silikonband,  das  im  Bereich  der  Umdrucksteile 
20  umgelenkt  durch  die  über  eine  motorische  Einrich- 
tung  ME  an-  und  abschwenkbare  Umlenkrolle  19/1 
die  Oberfläche  der  Fotoleitertrommel  12  berührt. 
Durch  entsprechende  Beheizung  des  Zwischenträ- 
gers  bzw.  der  Fotoleitertrommel  wird  die  Temperatur 
an  der  Umdrucksteile  20  so  eingestellt,  daß  der  Toner 
des  Tonerbildes  sich  in  einem  teigigen  Zustand  befin- 
det  und  durch  Adhäsionskraft  auf  den  Zwischenträger 
14  übertragen  wird.  In  einer  nachgeschalteten  Er- 
wärmungsstation  21  mit  darin  angeordneten  Heizele- 
menten  wird  das  auf  dem  Zwischenträger  14  befind- 
liche  Tonerbild  so  stark  erwärmt,  daß  der  Toner  na- 
hezu  verflüssigt  wird,  aber  sich  gerade  noch  im  fe- 
sten  Aggregatzustand  befindet.  An  festen  Umdruck- 
steile  22  zum  Einzelblatt  wird  das  fast  flüssige  Toner- 
bild  auf  das  Einzelblatt  übertragen.  Diese  Umdruck- 
steile  22  enthält  auf  eine  Walzenanordnung  aus  der 
Umlenkrolle  19/3  und  einer  Gegenwalze  23,  zwischen 
denen  das  Einzel  blatt  hindurchgeführt  wird  und  durch 
Wärme  und  Druck  auf  dem  Einzelblatt  fixiert  wird. 
Das  Einzelblatt  wird  im  Papierführungskanal  auf  der 
zu  bedruckenden  Seite  z.B.  über  eine  Heizung  WE 
vorgewärmt.  Dadurch  ist  eine  besssere  Fixierbarkeit 
des  Aufzeichnungsträgers  gegeben.  Bei  Mehrfach- 
druckstationen  reicht  die  Erwärmung  in  der  ersten 
Station  10/1  aus.  Der  aufgewärmte  Auf  zeichnungs- 

trägers  speichert  die  Wärme  für  die  nachfolgenden 
Fixiervorgänge.  Gegebenenfalls  sind  jedoch,  abhän- 
gig  vom  Aufzeichnungsträger,  auch  mehrere  Wärme- 

5  Stationen  (Heizungen  WE)  erforderlich.  Der  Zwi- 
schenträger  14  wird  anschließend  in  einer  Reini- 
gungsstation  24  gereinigt.  Zu  diesem  Zwecke  enthält 
die  Reinigungsstation  24  eine  Reinigungswalze  25 
mit  zugehöriger  Andruckwalze  26.  Die  Reinigungs- 

10  walze  25  entfernt  mechanisch  oder  chemisch  Toner- 
reste  vom  Zwischenträger  14,  die  dann  an  einem  ent- 
sprechend  ausgestalteten  Fließelement  27  oder  in  ei- 
nem  Reinigungsbad  von  der  Reinigungswalze  25  ab- 
gestreift  werden. 

15  Eine  in  Transportrichtung  des  Zwischenträgers 
14  der  Reinigungsstation  24  nachgeschaltete  kombi- 
nierte  Transport-  und  Temperaturstabilisierungsein- 
heit  28  enthält  elektrisch  beheizte  bzw.  gekühlte  Wal- 
zen  29,  die  den  Zwischenträger  14  auf  eine  konstante 

20  Temperatur  einstellen.  Als  zusätzliche  Heizeinrich- 
tung  zum  Aufheizen  der  Umdrucksteile  20  kann  die 
Fotoleitertrommel  11  ein  elektrisch  beheiztes  Heiz- 
element  30  enthalten. 

Bei  der  Verwendung  von  Fotoleitertrommeln  11 
25  aus  amorphem  Silizium  kann  diese  Trommelbehei- 

zung  entfallen. 
Alle  die  vorstehend  beschriebenen  Prozeßmittel 

sind  über  entsprechende  Lager-  bzw.  Befestigungs- 
mittel  auf  Chassiselementen  31  angeordnet.  Diese 

30  bestehen  aus  Aluminiumdruckgußteilen,  die  auf  einer 
Seite  Paßflächen  32  und  auf  ihrer  anderen  Seite  Paß- 
elemente  33  aufweisen.  Zum  Befestigen  der  Druck- 
module  10  in  einem  Gehäuse  34  der  Druckeinrich- 
tung  sind  am  unteren  Rand  der  Chassiselemente  31 

35  Stützfüße  35  ausgebildet  mit  entsprechenden  Lang- 
löchern  zur  Aufnahme  von  Befestigungselementen 
36  in  Form  von  Klemmschrauben. 

Das  Gehäuse  34  weist  am  Boden  mehrere  Stütz- 
schienen  37  auf.  Auf  den  Stützschienen  37  sind 

40  Stütztische  38  über  Befestigungselemente  39  befe- 
stigt.  Die  gleichartig  ausgebildeten  Stütztische  38 
haben  an  ihrer  Oberfläche  langlochartige  Befesti- 
gungsöffnungen  zur  Aufnahme  der  Klemmschrauben 
36  den  Druckmodule,  wobei  zwischen  Stützfüßen  35 

45  und  den  Stütztischen  38  elastische  Elemente  40,  z. 
B.  aus  Gummi  angeordnet  sind,  die  für  eine  schwim- 
mende  Lagerung  des  Druckmoduls  auf  den  Stützti- 
schen  38  sorgen. 

Eine  zentrale  Versorgungseinheit  für  die  Druck- 
50  module  10  kann  unter  den  Stütztischen  37  angeord- 

net  sein.  Diese  hier  nicht  dargestellte  zentrale  Versor- 
gungseinheit  kann  entsprechende  Unterdruckerzeu- 
gende  Vorrichtungen  für  die  Reinigungsstationen, 
Tonervorrats-  und  Entsorgungsbehälter,  magneti- 

55  sehe  Speichermittel  mit  Floppy-Disk  etc.  und  eine 
zentrale  Steuerung  für  die  Druckeinrichtung  (Con- 
troller)  enthalten. 

Das  Gehäuse  34  dient  weiterhin  zur  Aufnahme 
eines  oberhalb  der  Druckmodule  angeordneten  Pa- 
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pierführungskanales  41  mit  Papierwalzen  42  als  Pa- 
piertransportelemente.  Am  Beginn  des  Papierfüh- 
rungskanales  41  befinden  sich  Vorratsbehälter  43 
zur  Aufnahme  der  Einzelblätter  15,  am  Ausgang  des 
Papierführungskanales  41  sind  entsprechende  Auf- 
nahmebehälter  44  für  die  Einzelblätter  15  vorgese- 
hen.  Weiterhin  ist  dort  eine  Trennvorrichtung  49  z.B. 
in  Form  einer  Papierschneide-  oder  Reißvorrichtung 
angeordnet,  die  dazu  dienen  kann,  Randperforatio- 
nen  des  Aufzeichnungsträgers  abzutrennen. 

Um  sowohl  Simplex-  als  auch  Duplexdruck  zu  er- 
möglichen,  befindet  sich  oberhalb  des  Papierfüh- 
rungskanales  41  eine  Wendeeinrichtung  45,  die  ent- 
sprechend  der  WO-A-89/08282  ausgebildet  sein 
kann.  Sie  enthält  in  üblicher  Weise  einen  Rückfüh- 
rungskanal  46,  Wendekanäle  47  und  Papierwalzen 
als  Papiertransportelemente.  Die  gesamte  Wende- 
einrichtung  kann  aus  Gründen  des  Papierlaufes  auch 
spiegelbildlich  angeordnet  werden. 

Der  Papierkanal  41  ist  entsprechend  der  Anzahl 
der  angeordneten  Druckmodule  10  in  Einzelkanäle 
41/1  und  41/2  unterteilt,  die  getrennt  voneinander  am 
Gehäuse  34  über  entsprechende  Befestigungsele- 
mente  längsverschieblich  und  lösbar  befestigt  wer- 
den  können.  Die  Umdrucksteilen  22  für  die  Einzel- 
blätter  der  Druckmodule  10  ragen  dabei  in  entspre- 
chende  Lücken  zwischen  den  Einzelkanälen  41/1  und 
41/2. 

Wie  eingangs  beschrieben,  enthalten  die  Druck- 
module  zur  gegenseitigen  paßgenauen  Zuordnung 
Paßflächen  32  und  Paßelemente  33. 

Die  Paßfläche  des  einen  Druckmoduls  10/2 
stützt  sich  dabei  auf  den  Paßelementen  33  des  ande- 
ren  Druckmoduls  10/1  ab.  Ermöglicht  wird  dieses  Ab- 
stützen  durch  die  schwimmende  Befestigung  des 
Druckmoduls  der  Druckmodule  10  auf  den  Stützti- 
schen  38  über  die  elastischen  Elemente  40,  wobei  ei- 
ne  Lagevoranpassung  über  die  Klemmschrauben  36 
erfolgt.  Die  Paßflächen  ermöglichen  eine  exakte  Zu- 
ordnung  der  Druckmodule  zueinander  unabhängig 
von  der  Anzahl  der  verwendeten  Druckmodule.  Da- 
durch  ergibt  sich  ein  exakt  definierter  Abstand  zwi- 
schen  den  Umdrucksteilen  22  der  Druckmodule  und 
damit  eine  hochgenaue  Papierführung.  Der  Abstand 
zwischen  den  Umdrucksteilen  22  kann  als  Bezugs- 
größefürdie  Steuerung  der  Einzel  blätter  beim  Trans- 
port  durch  den  Papierführungskanal  41  dienen. 

Ist,  wie  in  der  Figur  1  dargestellt,  die  Druckein- 
richtung  als  Zweifarben-Simplex-Duplexeinrichtung 
ausgebildet,  so  enthalten  die  Druckmodule  10/1  und 
1  0/2  unterschiedlich  farbigen  Toner.  Das  vom  Aufnah- 
mebehälter  44  abgezogene  Einzel  blatt  wird  zunächst 
über  das  Druckmodul  10/1  an  seiner  Unterseite  mit 
einer  ersten  Farbe  bedruckt.  Das  zweite  Druckmodul 
10/2  überlagert  diesem  Druckbild  ein  zweites  an- 
dersfarbiges  Druckbild.  Danach  wird  das  Einzelblatt 
über  den  Rückführungskanal  46  zum  Druckmodul 
10/1  zurückgeführt,  über  einen  Wendekanal  47  ge- 

wendet  und  in  der  beschriebenen  Reihenfolge  auf  sei- 
ner  anderen  Seite  über  die  Druckmodule  10/1  und 
1  0/2  erneut  bedruckt  und  im  Ablagebehälter  44  abge- 

5  legt. 
Soll  die  Rückseite  des  Einzel  blattes  nur  einfarbig 

bedruckt  werden,  so  wird  es  bereits  in  dem  dem 
Druckmodul  10/2  zugeordneten  Wendekanal  47/2 
gewendet  und  dem  Druckmodul  10/2  erneut  zuge- 

10  führt.  Ohne  Benutzung  der  Wendeeinrichtung  ist 
auch  ein-  bzw.  zweifarbiger  Simplexdruck  möglich. 

Die  anhand  der  Figur  1  beschriebene  Zweifar- 
ben-Simplex-Duplex-druckeinrichtung  läßt  sich 
durch  die  mehrfache  Anordnung  der  Druckmodule 

15  ohne  weiteres  auf  eine  Vierfarben-Simplex-Drucke- 
inrichtung  entsprechend  der  Figur  2  ausbauen.  Hier- 
zu  ist  es  allein  notwendig  auf  den  entsprechend  ver- 
längerten  Stützschienen  37  zusätzliche  Stütztische 
38  zu  befestigen,  um  dadurch  die  Aufnahmefläche  für 

20  die  Druckmodule  zu  erweitern.  Zusätzliche  Druck- 
module  10/3  und  10/4  werden  dann  auf  den  zusätzli- 
chen  Stütztischen  befestigt  und  zwar  so,  daß  sich  die 
Druckmodule  über  ihre  Paßflächen  32  und  Paßele- 
mente  33  gegenseitig  abstützen.  Zusätzliche  Einzel- 

25  papierführungskanäle  41/3  und  41/4  können  dann 
zwischen  den  Umdrucksteilen  22  der  Druckmodule  in 
der  beschriebenen  Weise  angeordnet  werden.  Durch 
die  exakte  Lagezuordnung  der  Druckmodule  10/1  bis 
10/4  zueinander  und  den  damit  definierten  Abstand 

30  der  Umdrucksteilen  22  ist  es  möglich,  die  Lage  der 
Einzelkanäle  41/1  bis  41/4  entsprechend  den  jeweili- 
gen  Druckmodulen  10/1  bis  10/4  zu  justieren.  Das 
Gehäuse  34  selbst  kann  durch  Einfügen  von  Zwi- 
schenstücken  oderdurch  einfaches  Auseinanderkop- 

35  peln  von  zwei  Gehäuseteilen  verlängert  werden. 
Günstig  ist  es  dabei,  die  Gehäuseelemente  so  zu  un- 
terteilen,  daß  den  Ablagebehältern  und  den  Vorrats- 
behältern  jeweils  feste  Gehäuseelemente  zugeord- 
net  sind.  Damit  wird  das  Einfügen  von  Zwischen- 

40  stücken  erleichtert. 
Die  Erfindung  wurde  vorstehend  anhand  von 

Druckeinrichtungen  beschrieben,  die  mit  Einzelblät- 
tern  arbeiten.  Es  ist  jedoch  auch  möglich  anstelle  von 
Einzelblättern  Endlospapier  zu  verwenden,  z.  B.  vor- 

45  gefaltetes  Endlospapier.  Anstelle  der  Vorratsbehälter 
43  wäre  dann  ein  Vorratstisch  zur  Aufnahme  eines 
Vorratsstapels  anzuordnen,  der  Ablagebehälter  wäre 
durch  einen  Stapeltisch  zu  ersetzen. 

Auch  die  Verwendung  eines  einzigen  Druckmo- 
50  duls  mit  einer  Wendeeinrichtung  ist  möglich,  wenn  z. 

B.  die  Druckeinrichtung  als  Einfarben-Duplexdruck- 
einrichtung  ausgestaltet  werden  soll. 

55  Patentansprüche 

1.  Elektrofotografische  Druckeinrichtung  mit  einem 
Gehäuse  (34)  und  mit  Prozeßmitteln  zum  Be- 
drucken  von  Auf  Zeichnungsträgern  (15),  wobei 

4 
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die  Prozeßmittel  umfassen: 
-  einen  Fotoleiter  (11)  mit  zugehöriger  Belich- 

tungseinrichtung  zur  Erzeugung  von  La- 
dungsbildern  auf  dem  Fotoleiter,  5 

-  eine  Entwicklerstation  (13)  zum  Einfärben 
des  Ladungsbildes  mit  Toner, 

-  einen  endlosen,  bandförmigen  Zwischen- 
träger  (14)  zum  Übertragen  von  durch  Ein- 
färben  des  Ladungsbildes  entstandenen  10 
Tonerbildern  auf  den  Aufzeichnungsträger 
(15), 

-  Fixiermitteln  (23,  21,  30)  zum  Druck- 
Wärmefixieren  des  Tonerbildes  auf  dem 
Aufzeichnungsträger  (15)  und  15 

-  Reinigungsmitteln  (24,  17)  zum  Reinigen 
des  Zwischenträgers  und  des  Fotoleiters 

dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Prozeßmittel 
(11,  12,  13,  14,  16,  17,  18)  zu  einem  Druckmodul 
(10/1  -  10/4)  konstruktiv  zusammengefaßt  sind,  20 
der  als  separate  Baueinheit  zum  Befestigen  im 
Gehäuse  (34)  ausgestaltet  ist  und  daß  Mittel  (32, 
33,  35,  40,  38,  37)  am  Gehäuse  und  am  Druck- 
modul  vorgesehen  sind,  um  eine  variabel  wählba- 
re  Anzahl  von  weiteren  Druckmodulen  (10/1  -  25 
10/4)  entlang  eines  gemeinsamen  Transportka- 
nales  (41)  für  den  Aufzeichnungsträger  neben- 
einander  anzuordnen. 

2.  Druckeinrichtung  nach  Anspruch  1,  30 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Druckmodu- 
le  (10/1  -  10/4)  Elemente  (32,  33)  zum  paßgenau- 
en  Aneinanderreihen  der  Druckmodule  (10/1  - 
10/4)  im  Gehäuse  (34)  aufweisen. 

35 
3.  Druckeinrichtung  nach  Anspruch  2, 

dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Elemente 
(32,  33)  als  an  Chassiselementen  (31)  der  Druck- 
module  (10/1  -  10/4)  angeordnete  Paßflächen 
(32)  mit  zugehörigen  Paßelementen  (33)  ausge-  40 
bildet  sind. 

4.  Druckeinrichtung  nach  Anspruch  3, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Druckmodu- 
le  (10/1  -  10/4)  im  Gehäuse  (34)  der  Druckein-  45 
richtung  schwimmend  gelagert  sind. 

5.  Druckeinrichtung  nach  einem  der  Ansprüche  1 
bis  4, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  zum  beidseiti-  50 
gen  Bedrucken  von  blattförmigen  Aufzeich- 
nungsträgern  (15)  der  Transportkanal  (41)  für 
den  Aufzeichnungsträger  (15)  eine  Wendeein- 
richtung  (45)  für  den  Aufzeichnungsträger  auf- 
weist.  55 

6.  Druckeinrichtung  nach  einem  der  Ansprüche  1 
bis  5, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Druckein- 

richtung  als  Mehrfarben-Druckeinrichtung  aus- 
gebi  Idet  ist  mit  einer  der  Anzahl  der  verwendeten 
Grundfarben  entsprechenden  Anzahl  von  Druck- 
modulen  (10/1  -  10/4)  mit  farbigem  Toner. 

7.  Druckeinrichtung  nach  einem  der  Ansprüche  1 
bis  6, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  erste  Heizein- 
richtungen  (30,  28)  vorgesehen  sind,  die  die  Tem- 
peraturdes  Tonerbildes  in  einem  Berührungsbe- 
reich  (20)  zwischen  Zwischenträger  (14)  und  Fo- 
toleiter  (11)  derart  einstellen,  daß  sich  der  Toner 
im  teigigen  Zustand  befindet  und  durch  Adhäsi- 
onskraft  auf  den  Zwischenträger  übertragen  (14) 
wird. 

8.  Druckeinrichtung  nach  Anspruch  7, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Heizeinrich- 
tungen  Heizelemente  (30)  zum  Erwärmen  des 
Fotoleiters  (11)  umfassen. 

9.  Druckeinrichtung  nach  einem  der  Ansprüche  1 
bis  8, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  zweite  Heizein- 
richtungen  (21)  vorgesehen  sind,  die  die  Tempe- 
ratur  des  Tonerbildes  auf  dem  Zwischenträger 
(14)  derart  einstellen,  daß  derToner  sich  in  einem 
Berührungsbereich  (22/1  -  22/4)  zwischen  Zwi- 
schenträger  (14)  und  Aufzeichnungsträger  (15) 
im  nahezu  flüssigen  Aggregatszustand  befindet. 

Claims 

1.  Electrophotographic  printer  with  a  housing  (34) 
and  with  process  means  for  printing  recording 
carriers  (15),  the  process  means  comprising: 

-  a  photoconductor  (11)  with  associated  ex- 
posure  device  for  producing  Charge  images 
on  the  photoconductor, 

-  a  developer  Station  (13)  for  inking  the 
Charge  image  with  toner, 

-  a  continuous,  belt-shaped  intermediate 
carrier  (14)  for  transferring  toner  images 
which  have  been  produced  by  inking  the 
Charge  image  onto  the  recording  carrier 
(15), 

-  f  ixing  means  (23,  21  ,  30)  for  f  ixing  the  toner 
image  onto  the  recording  carrier  (15)  by 
pressure  or  heat  and 

-  cleaning  means  (24,  17)  forcleaning  the  in- 
termediate  carrier  and  the  photoconductor, 

characterised  in  that  the  process  means  (11,  12, 
13,  14,  16,  17,  18)  areconstructionallycombined 
to  form  a  printing  module  (10/1  -  10/4)  which  is 
designed  as  a  separate  constructional  unit  for 
mounting  in  the  housing  (34)  and  in  that  means 
(32,  33,  35,  40,  38,  37)  are  provided  on  the  hous- 
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ing  and  on  the  printing  moduleforarranging  next 
to  one  another  a  variably  selectable  number  of 
further  printing  modules  (10/1  -  10/4)  along  a 
common  transport  Channel  (41)  for  the  recording  5 
carrier. 

Printer  according  to  Claim  1  ,  characterised  in  that 
the  printing  modules  (10/1  -  10/4)  have  elements 
(32,  33)  for  arranging  the  printing  modules  (10/1  10 
-  10/4)  in  rows  in  the  housing  (34)  in  an  exactly 
fitting  manner. 

3.  Printer  according  to  Claim  2,  characterised  in  that 
the  elements  (32,  33)  are  constructed  as  fitting 
faces  (32)  arranged  on  Chassis  elements  (31)  of 
the  printing  modules  (10/1  -  10/4)withassociated 
fitting  elements  (33). 

4.  Printer  according  to  Claim  3,  characterised  in  that 
the  printing  modules  (10/1  -  10/4)  are  floatingly 
mounted  in  the  housing  (34)  of  the  printer. 

5.  Printer  according  to  one  of  Claims  1  to  4,  charac- 
terised  in  that,  for  printing  sheet-shaped  record- 
ing  carriers  (15)  on  both  sides,  the  transport 
Channel  (41)  for  the  recording  carrier  (15)  has  a 
turning  device  (45)  for  the  recording  carrier. 

6.  Printer  according  to  one  of  Claims  1  to  5,  charac- 
terised  in  that  the  printer  is  constructed  as  a  mul- 
ti-colour  printer  with  a  number  of  printing  mod- 
ules  (10/1  -  10/4)  with  coloured  toner  correspond- 
ing  to  the  number  of  elementary  colours  used. 

8.  Printer  according  to  Claim  7,  characterised  in  that 
the  heating  devices  comprise  heating  elements 
(30)  for  heating  up  the  photoconductor  (11). 

15 

20 

25 

30 

35 
7.  Printer  according  to  one  of  Claims  1  to  6,  charac- 

terised  in  that  f  irst  heating  devices  (30,  28)  are 
provided  which  set  the  temperature  of  the  toner 
image  in  a  contact  area  (20)  between  intermedi- 
ate  carrier  (14)  and  photoconductor  (11)  in  such  40 
a  way  that  the  toner  is  in  the  pasty  State  and  is 
transferred  tothe  intermediate  carrier  (14)  by  ad- 
hesive  force. 

45 

Revendications 

1.  Dispositif  d'impression  electrophotographique 
comportant  un  Carter  (34)  et  des  moyens  de  trai- 
tement  pour  imprimerdes  Supports  d'enregistre- 
ment  (15),  les  moyens  de  traitement  compre- 
nant  : 

-  un  photoconducteur  (11)  comportant  un  dis- 
positif  d'exposition  associe  pour  generer 
des  images  de  Charge  sur  le  photoconduc- 
teur, 

-  un  poste  de  developpement  (13)  pour  met- 
tre  du  toner  sur  l'image  de  Charge, 

-  un  support  intermediaire  (14)  sans  fin  en 
forme  de  bände,  pour  la  transmission  des 
images  toner  generees  par  la  mise  de  toner 
sur  l'image  de  Charge  au  support  d'enregis- 
trement  (15), 

-  des  moyens  de  f  ixage  (23,  21  ,  30)  pour  le 
fixage  thermique  de  l'impression  de  l'ima- 
ge  toner  sur  le  support  d'enregistrement 
(15),  et 

-  des  moyens  de  nettoyage  (24,  1  7)  pour  net- 
toyer  le  support  intermediaire  et  le  photo- 
conducteur, 

caracterise  en  ce  que  les  moyens  de 
traitement  (11,  12,  13,  14,  16,  17,  18)  sont 
regroupes  du  point  de  vue  construction  en 
un  module  d'impression  (10/1  ä  10/4),  qui 
est  concu  en  tant  que  module  distinct  des- 
tine  ä  etre  fixe  dans  le  Carter  (34),  et  en  ce 
que  des  moyens  (32,  33,  35,  40,  38,  37) 
sont  prevus  sur  le  Carter  et  sur  le  module 
d'impression,  afin  de  disposer  cöte  ä  cöte 
un  nombre  variable,  et  que  l'on  peut  choisir, 
d'autres  modules  d'impression  (10/1  ä 
10/4)  le  long  d'une  voie  de  transport 
commune  (41)  pour  le  support  d'enregistre- 
ment. 

2.  Dispositif  d'impression  selon  la  revendication  1, 
caracterise  en  ce  que  les  modules  d'impression 
(10/1  ä  10/4)  comportent  des  elements  (32,  33) 
destines  ä  aligner  cöte  ä  cöte  de  facon  precise  les 
modules  d'impression  (1  0/1  ä  1  0/4)  dans  le  Carter 
(34). 

Printer  according  to  one  of  Claims  1  to  8,  charac- 
terised  in  that  second  heating  devices  (21)  are  so 
provided  which  set  the  temperature  of  the  toner 
image  on  the  intermediate  carrier  (14)  in  such  a 
way  that  the  toner  is  located  in  a  contact  area 
(22/1  -  22/4)  between  intermediate  carrier  (14) 
and  recording  carrier  (15)  in  the  virtually  liquid  55 
State  of  aggregation. 

Dispositif  d'impression  selon  la  revendication  2, 
caracterise  en  ce  que  les  elements  (32,  33)  sont 
concus  en  tant  que  surfaces  d'ajustement  (32)  en 
ayant  des  elements  d'ajustement  (33)  associes 
et  sont  disposes  sur  des  elements  de  chässis 
(31)  des  modules  d'impression  (10/1  ä  10/4). 

Dispositif  d'impression  selon  la  revendication  3, 
caracterise  en  ce  que  les  modules  d'impression 
(1  0/1  ä  1  0/4)  sont  montes  f  lottants  dans  le  Carter 
(34)  du  dispositif  d'impression. 

6 
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5.  Dispositif  d'impression  selon  l'une  quelconque 
des  revendications  1  ä  4,  caracterise  en  ce,  que 
pour  l'impression  recto  verso  de  Supports  d'en- 
registrement  (15)  en  forme  de  feuilles,  la  voie  de  5 
transport  (41)  du  support  d'enregistrement  (15) 
comporte  un  dispositif  de  retournement  (45)  pour 
le  support  d'enregistrement. 

6.  Dispositif  d'impression  selon  l'une  quelconque  10 
des  revendications  1  ä  5,  caracterise  en  ce  que 
le  dispositif  d'impression  est  concu  en  tant  que 
dispositif  d'impression  polychrome  avec  un  nom- 
bre  de  modules  d'i  mpression  (1  0/1  ä  1  0/4)  ä  toner 
colore  correspondant  au  nombre  de  couleurs  de  15 
base  utilise. 

7.  Dispositif  d'impression  selon  l'une  quelconque 
des  revendications  1  ä  6,  caracterise  en  ce  que 
des  premiers  dispositifs  de  chauffage  (30,  28)  20 
sont  prevus,  qui  reglent  la  temperature  de  l'image 
toner  dans  une  zone  de  contact  (20)  entre  le  sup- 
port  intermediaire  (14)  et  le  photoconducteur 
(11),  de  teile  sorte  que  le  toner  se  trouvedans  un 
etat  päteux  et  est  transmis  au  support  interme-  25 
diaire  (14)  par  adherence. 

8.  Dispositif  d'impression  selon  la  revendication  7, 
caracterise  en  ce  que  les  dispositifs  de  chauffage 
comportent  des  elements  chauffants  (30)  pour  30 
chauffer  le  photoconducteur  (11). 

9.  Dispositif  d'impression  selon  l'une  quelconque 
des  revendications  1  ä  8,  caracterise  en  ce  que 
des  deuxiemes  dispositifs  de  chauffage  (21)  sont  35 
prevus,  qui  reglent  la  temperature  de  l'image  to- 
ner  sur  le  support  intermediaire  (14)  de  teile  fa- 
con  que,  dans  une  zone  de  contact  (22/1  ä  22/4) 
entre  le  support  intermediaire  (14)  et  le  support 
d'enregistrement  (15),  le  toner  se  trouve  pres-  40 
qu'ä  l'etat  liquide. 
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